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‘Unser Zeitalter, so viel es von Ökonomie redet, ist ein Ver-
schwender: es verschwendet das Kostbarste, den Geist’

(Nietzsche,Morgenröthe 179, KSA 3.158)

‘Ein Deutscher ist grosser Dinge fähig, aber es ist unwahr-
scheinlich, dass er sie thut […]’

(Nietzsche,Morgenröthe 207, KSA 3.185)

‘[…] unsre Stolle ist die DeutscheNachahmungdes pane dol-
ce di Genova’

(Nietzsche to his mother and sister in a letter from
21 December 1881, KSB 6.151)

‘Ichhabenicht Kraft genug für denNorden […] ichhabeGeist
genug für den Süden’

(Nietzsche, 12[181], KSA 9.607)

‘Der Zweck des Lebens ist das Leben selbst’
(Goethe in a letter to J.H. Meyer, 8 February 1796)




